
Freiwillige Feuerwehr Sallingberg 
 

 

Wir gedenken in tiefer Trauer und Ehrfurcht an  
unsere verstorbenen Feuerwehrkameraden 

 

 
 

  

LM Josef Steindl 
(20.12.1937 – 24.12.2023) 

EV Franz Schnaitt 
(09.01.1934 – 26.01.2024) 

LM Alois Schütz 
(12.06.1960 – 05.04.2024) 

 

WIR DANKEN IHNEN FÜR IHRE TREUE, 
KAMERADSCHAFT, EINSATZBEREITSCHAFT 

UND FÜR IHRE AUFOPFERNDE TÄTIGKEIT 
IM DIENSTE DES NÄCHSTEN. 

WIR GELOBEN, IHR ANDENKEN 
IN EHREN ZU HALTEN. 

 

Jahresrückblick: 
 

Drei Einsatzalarmierungen gab es für die Feuerwehr im Dezember 2023. Zunächst war bei win-
terlichen Fahrverhältnissen am 2. Dezember eine LKW-Bergung auf der Voitschläger Kreuzung 
der Einsatzgrund. Gefolgt wurde dieser von einem Zimmerbrand in Voitschlag. Am späten Abend 
des 9. konnte der Brand bis zum Eintreffen der Feuerwehr bereits von einem Bewohner gelöscht 
werden. Bei der Suche nach einem Wasserrohrbruch unterstützten wir unsere Gemeinde am 
Nachmittag des 10. Dezember. Dieser konnte nach ca. zwei Stunden lokalisiert und notdürftig 
behoben werden.  
 

“Türöffnung in Sallingberg” hieß es seitens Florian Niederösterreich am Nachmittag des 17. Feb-
ruars. Ein Unfall in einer Wohnung wurde befürchtet. Nach der Schaffung einer Zutrittsmöglich-
keit, wurde gemeinsam mit den Rettungskräften die Erstversorgung der verunfallten Person 
durchgeführt.  
 

Bei der Fernsehsendung „Mei liabste Weis“, stellten wir bei der 
Generalprobe die Brandsicherheitswache. Dieser Moment 
wurde unsererseits genutzt, um einen Blick hinter die Kulissen 
zu erhaschen.  
 

Am 8. Mai bzw. dem 7. Juli wurden wir jeweils zu einem Brand-
verdacht nach Rabenhof bzw.  Voitschlag, alarmiert. Stets 
wurde unter Verwendung des schweren Atemschutzes das 
Gebäude nach einem vermeintlichen Brandherd durchsucht. Die “gewollten” Brände konnten 
schließlich in den Öfen festgestellt werden. Aufgrund mangelnder Rauchgasabführung, wurde 
stets das Brandgut entfernt und die Räumlichkeiten durchlüftet. 
 

Das “Hochwasser 2024”, in unserer Region eigentlich kaum vorstellbar, traf uns vom 14. bis 17. 
September. Die Wasserstände der Großen Krems, des Purzelkampes und des Hießbaches stie-
gen nach langen, andauernden Regenmassen, massiv an und traten teilweise über die Ufer. Ent-
lang der Großen Krems wurde ein Gebäude sowie die Kläranlage mit Sandsäcken vor den 



ansteigenden Wassermassen geschützt. Weiters waren wir in unserem Einsatzgebiet mit zahl-
reichen Auspumparbeiten bzw. Sicherungsarbeiten gefordert.  
 

 
 

Einsätze:     3 Brandeinsätze mit 55 Stunden 

(01.Dez. 23 – 30. Nov. 24)   5 Brandsicherheitswachen mit 184 Stunden 
59 technische Einsätze mit 484 Stunden 
  1 Schadstoffeinsatz mit 4 Stunden 

 

Von der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg wurden im abgelaufenen Jahr bei  
insgesamt 68 Einsätzen 727 freiwillige Einsatzstunden geleistet. 

 
In der Zeit von 24. bis 26. Mai wurde das traditionelle Feuerwehrfest 
in Sallingberg abgehalten, sowie der 18. Löschangriff am Sportplatz, 
durchgeführt. Bei der Feldmesse am Sonntag war es uns eine be-
sondere Ehre, unsere neue Feuerwehrzille segnen zu lassen. Die 
Patenschaft übernahm Maria Schulmeister. Eine besondere Überra-
schung gelang drei Burschen aus Sallingberg in Niederbayern, die 
uns besuchten.  
 
 

Neben zahlreichen Einsätzen durfte die Ausbildung in Form 
von Übungen und Schulungen nicht zu kurz kommen. In 
den Sachgebieten Nachrichtendienst, Atemschutz, Schad-
stoff, Wasserdienst und Strahlenschutz wurden über das 
gesamte Jahr hinweg Übungen veranstaltet bzw. besucht. 
Eine möchten wir kurz erwähnen: 

 

Die diesjährige Unterabschnittsübung wurde seitens unserer Wehr 
ausgearbeitet und fand am 22. November in der Tischlerei Linden-
bauer, in Kleinhaslau statt. Übungsannahme war, dass bei Instand-
setzungsarbeiten ein Brand im Heizraum ausgebrochen sei. Dabei 
waren neben der Brandbekämpfung mehrere Menschenrettungen 
notwendig. Zwei Personen wurden mittels schweren Atemschutzes 
aus der verrauchten Werkstätte gerettet. Eine Person musste vom 
Sägespänensilo mittels Korbschleiftrage abgeseilt werden.  
 

Im abgelaufenen Jahr wurden von den Feuerwehrmitgliedern insgesamt 32 Ausbildungsmodule 
sowie Fortbildungen im NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum in Tulln bzw. im Bezirk Zwettl 
besucht. 
 

Auch heuer nahmen wieder zahlreiche Mitglieder unserer Wehr an Ab-
schnitts-, Bezirks- und Landesbewerben zu Lande sowie auch am Wasser 
teil. Kimberly Schulmeister trat beim Bewerb um das NÖ Funkleistungsab-
zeichen im NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum in Tulln, an. Nach Ab-
solvierung aller Teildisziplinen konnte sie am Ende des Tages das 
begehrte Leistungsabzeichen in ihren Händen halten.  
 



Die Bewerbsgruppe nahm an den Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerben in Moniholz und Nied-
erneustift (Schloss Rosenau) sowie beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb NÖ in Leobersdorf, 
teil. Aufgrund eines souverän durchgeführten Löschangriffs konnte Jonas Weinmann erstmals 
mit dem Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze, ausgezeichnet werden.  
 

Erstmals absolvierten drei Feuerwehrmitglieder unserer 
Wehr die Ausbildungsprüfung Feuerwehrboot in Kloster-
neuburg. Um dieses Ziel zu erreichen waren einige Ausbil-
dungsstunden auf der Donau notwendig. Neben dem 
Kennenlernen des Feuerwehrrettungsbootes mussten 
auch die zahlreichen Handgriffe erst einmal sitzen. Nach 
positiver Absolvierung der Ausbildungsprüfung konnte Jo-
sef Angelmayer (Landesbewerbsleiter beim Wasserdienst) 
an die Gebrüder Christian, Paul und Lukas Schulmeister 
das Abzeichen in Bronze überreichen.  
 

Aus der langen Bewerbssaison der Zillen Fahrer sind zwei Bewerbe besonders erwähnenswert. 

Am 16. August zeigten Christian u. Lukas Schulmeister beim Bezirkswasserdienstleistungsbe-

werb in Raabs an der Thaya ihr Können. Trotz schweißtreibender Temperaturen und einer gran-

diosen Fahrt konnten sie in der Kategorie Silber, den 4. Platz belegen. 
 

Ebenfalls erwähnenswert, die starken Leistungen beim steirischen Landeswasserwehrleistungs-

bewerb am Stubenberger See. Schrammte die Zillenbesatzung Lukas u. Paul Schulmeister in der 

Meisterklasse A mit einem 4. Platz noch knapp am Podest vorbei, so sorgten die folgenden Zil-

lenbesatzungen für Furore. Die Zillenbesatzungen Stefan Schulmeister 

(FF Rastenfeld) und Lukas Schulmeister sowie die „altgedienten“ Chris-

tian Schmidt (FF Großnondorf) u. Christian Schulmeister sorgten nicht 

nur für “grenzüberschreitende” Zusammenarbeit. Mit kräftigen „Schüben“ 

und langen beharrlichen Ruderschlägen konnten die beiden Zillen Besat-

zungen nicht nur den Landessieg sondern auch noch den 2. Platz in der 

Disziplin Bronze Gemischte Wehren einheimsen. 

Nicht zu vergessen unsere „junge Zillen Fahrerin“ Nicole Schulmeister, 

welche erstmals das Wasserwehrleistungsabzeichen in Bronze in Emp-

fang nehmen konnte.  
 

Ehrungen: 
 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Moniholz konnten folgende Kameraden mit einer Auszeichnung 
des Landes Niederösterreich bzw. des Niederösterreichischen Landesfeuerwehrverbandes ge-
ehrt werden: 
 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens – 25 Jahre:  

  BM Stephan Schierhuber  HLM Thomas Schierhuber  
 

Verdienstzeichen des Niederösterreichischen Landesfeuerwehrverbandes 2. Klasse in Silber: 
  OBI Christian Schulmeister 
 

Verdienstmedaille des Österreichischen Roten Kreuzes für besondere Verdienste um das  
Blutspendewesen in Gold: 
  LM Johann Allinger 
 

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg  
wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 

ein Frohes Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2025. 


